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Kanzler Merz sendet starkes Signal nach
Kiew – Grüne unterstützen!

Die Grünen unterstützen Kanzler Merz&#039; Ukraine-
Besuch, loben außenpolitische Klarheit, kritisieren aber

migrationspolitische Ansätze.

Kiew, Ukraine - Die Grünen haben ihre Unterstützung für die
außenpolitischen Initiativen von Bundeskanzler Friedrich Merz
(CDU) bekräftigt, insbesondere für dessen jüngsten Besuch in
der Ukraine. Parteichef Felix Banaszak bezeichnete diese Reise
als ein wichtiges Signal. Gemeinsam mit Frankreichs Präsident
Emmanuel Macron und dem britischen Premier Keir Starmer
reiste Merz nach Kiew, um die europäische Einheit im Umgang
mit Russland und der Ukraine zu demonstrieren. Der Besuch
wird als Ausdruck einer klaren außenpolitischen Haltung
gewertet, die Merz zu senden beabsichtigt.

Banaszak begrüßte Merz‘ Engagement für eine europäische
Geschlossenheit und zeigt sich der Meinung, dass ähnliche



Signale auch von Ex-Kanzler Olaf Scholz (SPD) erwünscht wären.
Gleichzeitig äußerte Banaszak Kritik an der sogenannten
„Schattendiplomatie“ von Ralf Stegner und anderen, die sich in
Baku mit russischen Vertretern trafen. Hierbei stellt sich die
Frage, ob diese Aktivitäten den Kurs von Merz gefährden
könnten, so Banaszak.

Politische Kontroversen

Eine weitere Kontroversität umgibt die Äußerungen von Thomas
Bareiß (CDU), der vorschlug, dass russisches Gas nach
Deutschland fließen könnte, sobald Frieden in der Ukraine
herrsche. Banaszak forderte sowohl von Merz als auch von SPD-
Chef Lars Klingbeil Klarstellungen zu dieser Thematik. Dies
geschieht im Kontext eines besorgniserregenden deutschen
Alleingangs bei der Zurückweisung von Geflüchteten an den
Grenzen, der Irritationen innerhalb Europas auslösen könnte.

Banaszak warnte vor den möglichen rechtlichen Implikationen
eines solchen Vorgehens und merkte an, dass dies Fragen
aufwerfe, was die Sinnhaftigkeit betrifft, Partnerstaaten wie
Polen zu verärgern. Die aktuellen politischen Entwicklungen in
Deutschland und Europa betonen die Dringlichkeit einer klaren
und abgestimmten Migrationspolitik.

Ein europäischer Kurs

Die klare Positionierung Deutschlands unter Merz wird von den
Grünen gelobt [n-tv] und bietet Gelegenheit, den europäischen
Kurs zu festigen. Angesichts der aktuellen geopolitischen
Herausforderungen, insbesondere im Zusammenhang mit dem
Ukraine-Konflikt, ist die Einheit der europäischen Länder von
entscheidender Bedeutung. In diesem Kontext sind die
politischen Signale, die von den führenden Köpfen in Europa
ausgehen, zentral für die zukünftige Ausrichtung der
europäischen Außenpolitik.

Der Umgang mit Russland und die Unterstützung der Ukraine



bleiben Kernthemen, die in den nächsten Monaten starken
Einfluss auf die politischen Dynamiken innerhalb der EU haben
dürften. Gleichzeitig ist die kritische Prüfung der
Migrationspolitik unerlässlich, um ein mögliches Chaos und
Rechtsverstöße in Europas Umgang mit Flüchtlingen zu
vermeiden. Es bleibt abzuwarten, wie sich die Situation weiter
entwickeln wird und welche weiteren Schritte die Regierung
unter Merz unternehmen wird.
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